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INFOS zur neuen Reifeprüfung: 

Säule I: Vorwissenschaftliche Arbeit 

„3 Säulen Modell“ 

Die „Vorwissenschaftliche Arbeit“ (VWA) ist das erste Standbein, die erste Säule der neuen 

Reifeprüfung. Sie muss von allen Maturant/innen verfasst werden. 

Zu beachten: 

 1. Semester 7. Klasse: Themenfindung, ev. Kontaktaufnahme mit möglichem  

     Betreuer/möglicher Betreuerin (Anzahl der VWA pro Prüfer/in max. 3;  

     in Ausnahmefällen 5 – Entscheidung durch Direktion), schriftliche Anmeldung (Arbeitstitel) 

 Das Thema der VWA wird im Einvernehmen Prüfer/in und Schüler/in festgelegt.  

 Ein Lehrer/eine Lehrerin kann ein Thema ablehnen, nicht aber die Schülerin/den Schüler. 

 Die endgültige Zustimmung liegt beim Landesschulrat (Schulbehörde 1. Instanz;  

     Beginn 2. Semester 7.Klasse). 

 Abgabe der fertigen Arbeit: Ende 1. Semester 8. Klasse  

 Betreuungsumfang durch Lehrer/in:   

     7. Klasse: Beratung zur Themenfindung und zum Arbeitsprozess 

     1. Semester 8.Klasse: kontinuierliche Betreuung während der Schreibphase, nach Abgabe   

     der VWA abschließende Besprechung bezüglich Präsentation und Diskussion. 

 Umfang der VWA: max. 60.000 Zeichen, inklusive Leerzeichen und Abstract, 

     exklusive Vorwort und angeschlossener Verzeichnisse 
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 Die Beurteilung der VWA durch die Kommission erfolgt nach der Präsentation und 
     Diskussion, Dauer ca. 15 Minuten.  
 Eine negative VWA hat das Nichtbestehen der ersten Säule der Reifeprüfung zur Folge.  
     Es muss eine neue VWA (neues Thema) geschrieben werden 
 Den Schüler/innen wird der Besuch der unverbindlichen Übung „Einführung in die Praxis  
     des wissenschaftlichen Arbeitens“ (7.Klasse) dringend empfohlen! 
 

Bestandteile der VWA 
Die Arbeit muss folgende Teile umfassen („optional“- die Arbeit kann diese Teile 
beinhalten): 
• Titelblatt 
• Abstract (deutsch od. englisch; 1.000–1.500 Zeichen) 
• Vorwort (optional) 
• Inhaltsverzeichnis (=Gliederung) 
• Textteil: Einleitung – Hauptteil – Schluss (Fazit) 
• Literaturverzeichnis 
• Abbildungsverzeichnis (optional) 
• Abkürzungsverzeichnis (optional) 
• Glossar (optional) 
• Anhang (optional) 
• Begleit- und Betreuungsprotokoll 
• Erklärung zur Urheberschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Download: http://www.schulschwestern.at/org/org/reifepruefung 
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